
Aorty«Mpto«< Zve<nolkr«t.
"Hütet euch vor geheime» tHesoUschastei,." ?Wajchington.

Allentaun, WK. gedruckt und kerauögcgebe» von n»d Sage, in der Hamilton Strafte, einige Tkuren unterhalb Hagcnbuch's Wirthshaus.

Jahrgang >s»,^ Mittwoch, de» vtc» März, >842, INo. l

Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch ans

einem großen Snper-Royal Bogen, mit ganz
»euen Schriften, herausgegeben.

Der Lbscriptivns-Preis isteinTkaler
des lab>s, in V o r a n s b e z a l> I » » g.?
Im Zill dies nicht geschiekt, so werden ein
Tkiler und fünf und zwanzig CciiiS ange-
rechnet.

S idfcribeiit wird für weniger als t!
M»»ate angenommen, »nd keiner kann die
Zeitung aufgebe», bis alle Rückstände darauf
abbezaklt sind.

Bekanitmi tiungen, welche ein Viereck
anSinache», werden dreimal für einen Thaler
eingerückt, nnd f»r jede fernere Einrnckung
fiinf nnd zwanzig Cents. ? Größere nach
Perkältniß,

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem postreiter erhalten, müsse» ftlbst
dasnr bezablen.

Hille Briese an die .Herausgeber mnssen
postfrei eingesandt werden, sonst werden
ifie nicht aufgenominen.

Vanknotcu-Wechsel.
l Ans Bickiiel's Eonnterfiet Detektor. I

Bank no< eu -L>st e.
alte mit rinein Sterne (*) be-

zeichnete Banken sind entweder falsche oder!
veränderte Noten von verschiedenen Beiien-
,»n»qen, durch die ganzen Vereinigten
Staaten im l!mla,»s sind.

Die Baickni die also bezei<lmet
find waren el'rdem öffentl-iclie Deposit Bankni
Äainen und tage / H Discoitto in !

j

Philadelplner T>Nlkelu
Bank von Nord Zllmerika,* par

do der Nördlichen par
do von 1»
do Penn Tanns.t'ip,* par
do Vereinigten Staaten, * Ä.i

Hrn,merci.il Bank von par
Farn»ers und McchaiiikS Bank, Par
Girards do. 3s>

d». par
ManufakturerS »nd Merelvants par
Mechancks do, * par
Moyamenfing do, par
Sontbwark Bank, par
Westen« do, par

Ba,lken.
V'ibanoner Bank von Libanon, par
Bank von CbarnberSbnrg, i !

do von Gettvsburg,* I
do von Snögnebanne iZannm, Mvntrose, i
do von Ckester, z» Weftchester, par
do vo« Delawaie Eannty/ zn Ehester,
do von Gerinantau«, par
do vo« Lewistaun. par!
Do von Mddletan«, par

do vo« Montgomorv/ Norristann,
do vo« Nortkiimberland, par
do vo« Berks Caunty, zu Rea-

ding, 1
Eolumbia Brücke» Companie par
Earlisle Bank,* zn Earlwle, par
Dovlestaun do, zn Doylestann, par
Easto« do,* zu Easton, par
Erchange do,* zu PittSburg, par

do do Zweig zu Hoüldavsburg, par
Erik Bank, zu Erie, lv
Farmers »nd DroverS Bank zn

Waynesbnrg, 2
Franklin Bank,* zn Wajchington, 2

Farmers dv von Bucks Lauuly,
zu Bristol, par

Farmers do von Lancaster,* par
do do von Reading,* par

Harrisburg do* zu Harrioburg, par
HoueSdale Bank, zn Honesdale, . 1
Vaneaster do, zu Laucaster, par
Merchants und ManufakturerS

Bank,f in Pittsburg, par
MiuerS do vo« Pottsville, par
Mouougakela do zu BrownSville, 2
?,'orthampton do zn Allentauu, par
Towanda do zu Towanda, !!v
Wyoming do zn Wilkesbarre, par

Bank zn?)ork I
Offis der Pennsylvania Bank zu

Harrisburg, M
do do do zu Lancaster, 10
do do do zn Reading iv

Indtan Purgative,
oder Jndian vegecabie Pillen.

Diese berühmte Medizin wird unter der
Aufsicht des William Wrigkt, Vice-Presidenl
«zn dem "Nord-Amerikanischen Gesundkeits«
Colltgium," verfertigt, und soll folgende
Krankkeiten unfehlbar heilen :

Entzündende Fieber; faulende Fieber;
Schmerzen im Magen, Lunge, Leber, Rücken
vnd Seite; Verlust des Appetits ; Krankes
Kopfwek; RkeumatiSm, beides Acute oder
Chronisch; Blntspeien und, Brechen ; Durch-
fall, Rubr und Colik; DySpepsia, Milzsucht,
fallende Sucht, blanen Husten, Herzklopsen,
Geschwüre und Wunden aller Art; Schwa-
che Nerven, Niedergeschlagenkeit und alle
andere Krankkeiten der Frauenspersonen.
» Obige Medizin ist an dem geringen Preis
von 2S kents die vor, iu dem Buchstohr des
Untrrschnebenen zu haben.

A. L. Rube.
Allentaun Nov. 2. IS4I. nq-bv

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags nnd Freitags de» IVten uud

Ilten März, und DoneistagS den lösten
März, nm Ii» Übr Normiltags, soll am Hau-
se des verstorbene» Samuel Bich in Nord»
Wbeitball öffentlich verkauft werden, folgen-
de Artikel nämlich!

Pftide und Pferde-Geschirr, Rindsvieh,
worunter sicli l sette Oclisen lefiiiden, Silma-
fe, Schweine, Wägen und Baddies, s)e»lri-
tern, Mngen, nnd Eggen, Windmülle nnd
Str»'bbank, eine Drestlmiastlnne, j>olz nnd
lagdschlitten, ein Sclnnieb - Geschirr, rine
Glaitbiichse, 2 Schleifsteine, ein paar Kaval-
leristen Pistolen mit Holstern, ein Degen, ei-
ne kleine Hnnsnl'r, eine S"cknl>r, 3 Desen
mit Rol'r.ein Ecks>t>rank nnd Knchenschrank,
Better nnd Betiladen, ein Seeretair und
sonst nocii tnelerlei Hans- Banern- nnd Kiich-
rngrrätbschaftcn zn writläuftig zu melde».

Die Vedingnngen am Verkanfstage und
Aufwartung von

(s»och Buh, i
Willmm Puch, sUun ots.

Februar 2, nq?3m

Oeffentliche Vendn.
Dienstags den Isten März nächstens, nm !

It> Übr Vormittags, solle» am Hause des Uu- >
terzrichnkteu iu Tannschip Le.ba
Cannt», folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden :

Pferde nnd Pferd? - Geschirr, ein guter
Stock Rindsl'iek, Schweine, Schaafe, Wä-z
gen »ud Baddn'S, Heuleittrn, Pfliige, Eggen, j
eine Windmühle nnd sonst noch vielerlei Ban- >
ern- n»d Knchcu-Geräthschaften zu weitläuf-
tig zu melden.

Die Bedingungen am V.rkanfstage nnd
Aufwartung vo»'

Jonathan Klei».
Februar 23. nq-3m!

Oeffentliche Vendu. . !
Mittwochs tcu löten März, nächstens, um

IN Übr Vormittags, sollen an, Hanse des Un-
terschr'eb?nen in Ober« Milford Tannschiv,
Lecha Caniity, folgende Artikel auf vffcntli-!
cher Vendn verkauft werde» :

Pferde und Pferdegeschirr, Kühe und Rin-!
der, eine vortreffliI>e K»k mit einem Kalb,!
ein schöner Bull, Schaafe und Schweine, 2!
Wäge», ei» starker 4 gänls Wagen mit einer
Sperre, ein t-gänls Baddy, Heu- und Holz-
leitern, Pstuge und Eggen, Planken und Bett-
ladentiolz, Küchenschrauk, Bette» und Bett-
laden, rin so gut als neues Webergeschirr, 21
Sperrketten, Hebcisen, Steinschlegcl, Fäßer?
»nd Ständer, nnd sonst noch vielerlei Weräth-
schaste» z» weitläuftig zn melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und!
Aufwartung von

s>cinrich Meyer.
März 2, *?3 m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den 22sten März nächstens, um

12 Übr Mittags, sollen am Hanse deS Unter-
schricbenen in Ober-M>lford Tannschip, Le-
cha Cauntn, folgende Artikel auf öffentlicher
Vcndn verkauft werten, nämlich :

Pferde und Pferde« Geschirr, Rindsviek,
Schaafe, ein 4 gänls Wagen und Baddv,
Pfliige und Egge, Holzschlitten, Betten und >
Bettladen, Schrank, Züber, nebst sonst noch >
vielerlei Hans- und Bauern - Geräthschaften ,
zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Jacob Mußelman.
März 2, 8m i

Oeffentliche Vendu.
Freitags den>2ssten März nächstens, sollen

am Hanse des Unterschriebenen in Heidelberg
Taniischip, Lecha Caunly, folgende Artikel
auf öffentlicher Vendu verkauft werden näm-
lich:

Pferde und Pferdegeschirr, Rindvieh, zwei
Wägen mit Boddies,Pfluge nnd Egge, Wind-
mühle und Strokbank, Holz- und Jagd-
Schlitten, und sonst nech vielerlei Artlkeln zu
weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am ZZerkaufstage und
Aufwartung von

Nathan German.
März 2, nq-Ziii

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den 3tsten März, nächstens,

Vormittags um l 0 Übr sollen am Hanse des
Unterschriebenen in Heidelberg Taunschip, ?e
cha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher
Veudu verkauft werden:

Pferde und Pferde - Geschirr, Rindsvieh,
Schaafe, Schweine, ein >-gäuls Wagen, ein
2-gäuls Wagen und ein 4-gäulS Wagen,
Pflügen und Eggen, Heuleitern, und sonst
noch eine große Verschiedenheit Bauern-Ge«
räihsckaften, zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen a» Berkaufstage «nd
Aufwartung von

: John Schmidt. (Major.)
März 2. nq?Sm

Oeffentliche Vendn.
Mittwochs den IKien März nächstens,

um >2 Ukr Mittags,sollen am Haus« des Un»
terschrirbenen in der Stadt Allentann, fol-
gende Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft
werde», nämlich :

Em guter Spazier-Wagen, ein fchZnes
Dnrham Rind, eine acht Tag Mir mit Mo-
k 'gony Kasten, Kiicl>enschraiik, Holzöfen mit
Rokr, ?ei» M hggonn Bncherschrank, so wie
eine große Verschiedenkeit von Bücher, wo-
rniitcr eine Enrnelopedia vo» große» Oua-
to der Edenburger Ausaabe ist, eine

5 Anzahl Porter Betteln, Mereer Grundbeeren
jbeim Bnschel, Fäßer, Ständer, so wie eine

5-,roße Verschiedenheit von Hans« und Ku-
l cheuiierälkschafikii.

Die Bedingungen am Verkaufstage nnd
> Aufwartung von
! John Wilson.
> März 2,

Oeffentliche Vendn.
Samstags den l«te» März, nächstens, Vo-

rmittags um I« Übr, sollen am Hanse deS Un-
terschriebenen in Nieder-Macungie Tannschiv
Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentli-
cher Vendn verkauft weite» :

RindSvieh, Schaafe, Pferdegeschirr, rin!
4-gäuls Baddv. Hcnlriter» nnd Schemel,
Pfliige, Egge, Flochsbrech nnd Schwingmüh-
le, Sperrketten, Wagenwinde, Betten nnd
Bettlade», Kichenschrank, Tische, Stuhle und
sonst noch v>el Hans und Bauern-Geräth, zu
weitläuftig zn in lden :

Die Bedingnngen am Verkaufstage und!
Aiifwariuug von

Abraham Schmeier.
März 2. »q-3m >

23 Thaler Belohnung.
Am letzten Samstag Nacht, ward ans dem

Hause des Unterschriebenen gestohlen, zwöls
silberne Theelöffel, ü davon sind auf dem üb-
lichen Platz mir dem Buchstaben F. K. nnd
7 mit L. K, gestochen, ferner 4 silberne Snp-
prn oder Tischlöffel, ebenfalls mit L. K. be-
zeichnet, so wie anch ein silberne Zuckes.Zange
ohne besonderes Zeichen. Obige Belohnung
bezahle ich bei Ueberweisnng deS Diebes und
Ziirtickerhalinng des Gestohlenen, oder 3 sil-

berne Thaler snr letzteres allein.

Daniel Kern.
Hamburg, März 2. 1842.

Ein nenes Gasthans,
In der Stadt Kuhla»», Berks Co.

Der Unterzeichnete benachrich-
seine freunde nnd ein ge-

«WsMV«ehr»es Publikum überhaupt, daß
er das nen errichtete Gasthan« in der Stadt
Kutztauu, Berks Caunty, gegenüber Heiden-
reich's Stohr bezogen Kar, allwo er bereit ist
alle diejenigen zu befriedigen, die ihn mit ih-
rer Kundschaft beehren mögen.

Sein Tisch wird jederzeit mit den vornehm- >
sten Speisen versehen sein.

An seinem Bär wird man immer die aller-
besten Getränke antreffcn, die nur gekauft
werden können.

Die Stallung ist ausgedehnt?immer rein
und auf Pferde wird ein sorgfältiger Stall-
knecht immer achtsam sein. Jede Art Futter
ist immer vorrätbig.

wie auch andere PärtieS sind
höflichst eingeladen sein Haus zn besuchen,
da er im Stande ist ihnen im Ganzen größe-
re Zufriedenheit zu gewähren als sie irgend
sonstwo bekommen können. Nebenbei wer-
den seine Preiße sehr billig sein.

Rufet daher an und urtheilt für euch selbst.
William Craig.

Kuhtaun, Januar 19, nq?3m

An Bauern.
Die Unterschriebenen baben eine große

Quantität GypS auf Hand, welchen sie für
die kommende Jahrszeit zu mahlen, und an
der Müble oder am Stobr in der Stadt an
niedrigen Preißen zu verkaufen gedenken.
Alle Arien Getraide wird wie gewöhnlich ein-
genommen.

Sager, Keck und Co.
März 2, nq?3m

GM! Gyps!
Eine Quantität GypS ist soeben erkalten

worden und gemahlen oder im Stein z» ver-
kaufen bei dem Unterzeichneten, in Niever-
Macungie.

Jacob Schantz.
März 2. nq?3m

Goelicke s
Unübertreffliche Medizin,

Für die Heilung von Auszehrung, Kalt,
Husten und Leberentzündung. Diese Medi.
zin soll sich noch in jeglichem Fall wo dieselbe
gebraucht wurde, als unübertrefflich bewiesen
haben. Man rufe dafür in dem Buchstoh,
des Untersthriebenen an.

A ?. Ruke.
August 18. !S4I. uq?bv

Milliam I. Martin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner von
Allentann nnd das Publikum überhaupt, daßer eine» Pferde m ietkS- Sta ll eröffnet

i hat, gerate kiiiterkalb drr Reformirten Kir«
in dieser Stadt, allwo jederzeit gemiethet

werden können:
I Bon den besten nnd sichersten Pferden,
>n»l Reiten oder fahren, so wie auch jede
Art ein- nnd zwei-spännige Fuhrwerke, »c.-»-

> ta er iminer von den besten Kntsä»er hält,so können Personen die eS wünschen, mit Si-
> cherheit an irgend einen Ort gebrach» werden.
AufBefekl werden Pferde nnd Fuhrwerke zu

I Personen an irgend einen Ort drr Stadt ge«
bracht; »nd nberhaiipt keine Mühe soll er-spar« werden in Erfüllung aller

Seine Preise si»d billig, und er hofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliä>e Un-
lerstnkung.

I nq_,^

Nachricht,
Wird hiermit gegeben daß der Unterzrich»

ne>e als Administralor der Hinterlassenschaft
des verstorbenen I0 hnKreßel, letzthin von
Heidelberg Tannschi», Lecha Caunty, ange-
stellt worden ist. Alle Diejenigen, welch»
noch ans irgend eine Art schnldig sind, werden
daher aufgefordert innerkalb «t Wochen Rich-
tigkeit zn machen ; »nd Solche, die noch recht»
mäßige Forderungen an besagte Hinterlassen»
jchafr haben, werde» ebenfalls a«fgefordert
ihre Rechnungen innerhalb benamter Zeit
wohlbestätigt rin,»bändigen.

Jacob Kreßler, Adm'r.
Febrnar 2. 1842. »-km

Gejellschafts Auflösung.
Die bisher unter der Firma von I. D 0 r»

ney und Co. bestandene Handels - Gesell-
schaft ist am >7ten diesesMonatS mit beider-
seitiger Einwilligungaufgelößt worden. Alle
diejenigen daher welche noch in den Ttodrbü»
chern schnldig sind, werden hierdurch aufge-
fordert ohne Zeitverlust anzurufen und abzu-
bezahlen damit die Angelegenheiten der obi-
gen Firma in Richtigkeit gebracht werden
könne».

lokn Dornen,
Ellas Mertz.

Januar 26, l?!2. nq-Sin

Detter Euens
Universal Etarkungs Pflaster, welches

unvergleichlich u. unübertrefflich ist.
Bernhmt um Schmerzen oder Schwach,

heiten in der Brust, der Seite oder den Glie-
dern z» kurire». Gleichfalls für Rkeuma-
tiöm, Leber-Krankheiten und Dnspepsia.

Diese vortreffliche Medizin ist zu haben in
dem Buchstohr deS

A. L. Rube.
Februar 2, nq-bv

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Waisen Court, soll ge-

ballen werden, am Montag den 14ten
»m ly Ukr Vormittags, im Courthause, m
der Stadt Allentaun. in und für Lecha Caun-
ty, woselbst sich Alle, welche Geschäfte zu ver-
handeln haben, einfinden mögen.

C. S. Busch, Schreiber.
Februar 23. nq-Sm

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Court von Common»

Plies, soll gebalten werden, am Montag den
I4t«n März, um lv Übr Lormittags, in dem
Courikause, in der Stadt Allent.iun, in und
für Lecha Caunty, w.inn und woselbst sich Al-
le, welche Geschäfte zu verhandeln haben, ein-
finden mögen.

lesse Samuels, Proch'r.
Februar 23. nq-2m

An Bauern.
An dem Stohr von Boas und Säger in

Allentaun,oder an der Mühle des Unterzeich-
neten an der kleinen Lecha Brücke (ekemalS
Heimbach'S Mükle) wird der köchste Markt-
vreis für Waizen, Kern und Welschkorn be-
zahlt.

Jost-ph A. Säger.
Februar 2. nq-3m

Werden verlangt.
Zwei Teppichweber - Gesellen oder zwei

Lekrjungen, die das Geschäft zu erlernen
wünschen, werden sogleich bei dem Unter-
schriebenen in der Stadt Allenrann verlang»
All» können auf vortkeilhaste Bedingungen
richnen. Man melde sich bei

. Ämles Wicand.
Januar 12, nq?3m

"Brücken Stocks,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Eine Anzahl Brücken Stocks von der Lech«?
Brücke bei Allentaun, sind an billigen Beding
gungen ,u verkaufen ? Das Näher, erfii!»
man in der Druckerei des

recha

Oeffentliche Vendn.
Donnerstags den I7ten März, nächstens,

! nm l« Ul'r Vormittags, sollen am Hanse des
! Unterschriebenen in Sud > Wheuhall Taun«
! schip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öf-
frutlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

Rindsvieh, woruutxr sici> eiu Devon«
schire Biill befindet, Schweine, Wagen nnd
Baddy, Pflüge nnd Eage, Slrobbank,
leirern, Holzschlitten, Webstuhl mit lkefchirr.
Betler und Bettlade», ri» großer Glas Kü-
chenichraiik, Zinn-Gescl irr, He» bei drr Ton-
ne, Grnndbeercn beim B»schel,nnd sonst noch
vielerlri HanS , Banern-, und .Unchen - Ge-
rälkschaften zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Aerkanfstagc »i«d
Aufwartung vo«

Lorenl) G»lk.
Februar 23, nq?3m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den Bten nnd Mittwochs den !>.

März »m >0 Uhr Vormittags, soll an dem
Hanse des verstorbeueu Andreas Kranß, i»
Ober Milsord Tannschip, Lecha Caunty, öf-
fentlich verkauft werde»:

Pferde und Pferde Geschirr, Riudsvirh,
Scliwciue, Wäge» mit Baddv, Pfliige, Egge,
Holzschlittkii, Windmnhle, Slrobbank, eine
Dreschmaschine mit einer Pferde-,ftrafr, Fäs-
ser, Ständer, ein Brannlwcin-Krsscl, Oese»
mit Rokr, Bellen nnd Bettladen, Orgeln,
Hansnbr mit .»asten, ein neuer Sitnnidt-
blasbalg, Schmidtgeschirr, nnd noch allerlei
Hans- uud Bauerii-Geräthschaftc» zu weit-

läuftig zu melde«.
Die Bedingungen am Verkanfstage uud

Atifwarning von
Joel Kraus?,
George Kraust,
Samuel Kraust,

Agenten des Verstorbenen.
Feb, 23. nq?3m

Oeffentliche Vendn.
Freitags den I lte» März nächstens, nm

l«> »kr Vormittags, sollen am Hanse vo« Lu-
cas Rabcuold iu Wcißeuburg Taunschip, Le-
cha Caiinw, solgeude Artikel ans öffentlicher
Vendn verkauft »verde«, nämlich :

Ei» Pferd, zwei Kühe, Rinder »nd Käl-
ber, Schweine, >5 Schaafe, 2 Bra»ntweiii-
,liesset, Fäßer nnd Ständer, eine Aepfelmüb«
le, Posten nnd Riegel nnd sonst noch vielerlei
Artikel zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungr» am VerkansSlage »nd
Aufwartung von

Christian Den-,
Afssgnie von Lucas Rabenold.

Februar 23, ng?3m

öcffciirliche Bcndu.
Donnerstags den l7ten Marz nächstens,

»m ltt Ukr Vormittags, sollen am .Hanse des
Unterschriebenen i» Ober » Sancona Taun-
schip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

Pferde und Pferde - Geschirr, RindSvieh,
Schaafe, ein guter zwei - gänlS Wogen nnd
Baddy, Windmühle und Strohbank, Pflug
«nd Eggen, und sonst noch vielerlei Bauern-
Gcräthschaften zu wcill.iustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufetagc und
Aufwartung von

Abraham Bei kenstock.
Febrnar 2?, nq?3m

Oeffemlithe Vendu.
Samstags den I9ten März nächstens, um

11l Ukr Normiltags, sollen am Hanse des Uu>
lerschriebcnrn in Nord-Wkeitkall Tannschip,
Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentli-
cher Vendu verkauft werden, nämlich :

Ei» Pferd, 2 Milchkühe, Pferde-Geschirr,
Windmukle nnd Strokbank, kupferner« nnd
eiserner Kessel, ein 2 Barrel Brennkessel, Bet-
ter und Bettladen, Tische und Stükle, Zuber,
Ständer und Fäßer, ein Rohrofen, und sonst
noch allerlei Haus-, Bauern« und Kuchen-
Geräthschaften zu weitläuftig z» melden.

Dir Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

Christian Weber.
Februar 23, nq-3m

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den 3! sten März, nächstens,

um 1V Uhr Vormittags, sollen am .Hause des
Unterschriebenen in Ober - Macungie Taun-
schip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

j Kühe mit Kälber, andere Kühe und junges
Viek, Schweine, Hen bei der Tonne, Strok
beim Hundert, Grundbeeren beim Büschel,
Better und Bettladen, Tische und Stühle,
Oefen mit Rokr, Kessel und Eisenbäfen, Ki-
sten, Kasten, Fässer und Ständer, Schränke,
DeSk und DrahrS, und sonst noch eine sekr
große Verschiedenheit vo« Bauern-, Haus-
und Küchen-Geräthschasten zu weitläuftig zu
melde«.

Die Bedingungen am DerkaufStage und
Aufwartung vo«

Jamcs Schmeyer.
Februar ZS, nq?S«


